
99. Vollversammlung 

Sitzung am 17.02.2017 
Antrag Nr. 7.2 

 

Ohne uns sieht es Saarland alt aus! 
Kinder- und Jugendverbände sind zu stärken 
In Gruppen, Jugendtreffs, Projekten und Maßnahmen gestalten hunderte von ehrenamtlichen 
JugendleiterInnen der Kinder- und Jugendverbände wertvolle Freizeitangebote. Sie bilden junge 
Menschen informell und non-formal mit all den Stärken außerschulischer Jugendarbeit. 
Kinder- und Jugendarbeit, die sich auf Mitbestimmung, Geschlechtergerechtigkeit und Nicht-
Diskriminierung ausrichtet, dient als wesentliche und anerkanntermaßen effektive Maßnahme 
Aufklärung und Prävention im Bereich des Rechtspopulismus und Rechtsextremismus zu betreiben. 
Ob vor Ort oder auf Landesebene: Kinder- und Jugendverbände stärken unser demokratisches 
Gemeinwesen. Sie sind Orte gelebter Selbstorganisation, Demokratie und Interessensvertretung. 
Ohne sie sieht es Saarland alt aus. 
Die materielle und personelle Ausstattung der Kinder- und Jugendverbände, um junge Ehrenamtliche 
zu gewinnen und zu qualifizieren sind im Saarland zu schwach. Die Strukturen, um nachhaltige 
kinder- und jugendgerechte Angebote zu schaffen und zu sichern sind längst nicht mehr ausreichend. 
Auch die Hürden, um Förderungen zu erzielen sind mittlerweile nur noch schwer zu überwinden. 
Deshalb fordern wir: 
• Die deutliche Erhöhung der Fördersätze bei Freizeit- und Bildungsmaßnahmen sowie 

Mitarbeiterschulungen; 
• Mehr/neue BildungsreferentInnen für Kinder- und Jugendverbände, sowie Vollfinanzierung für 

Organisationen, die die Eigenmittel nicht aufbringen können; 
• Ergänzende inklusive Förderungen für benachteiligte Gruppen (Einkommensschwache und von 

Armut betroffene Menschen, MigrantInnen, Menschen mit Behinderungen…) sowie für fachliche 
Jugendarbeit (pädagogische Fachkräfte und Juleica-InhaberInnen) 

• Einführung einer statistischen Erhebung von inklusiven Förderungen 
• Eine deutlich bessere Förderung der personellen und finanziellen Grundausstattung für die 

Landesstrukturen der Kinder- und Jugendverbände zur Durchführung zentraler Leitungsaufgaben. 
• angemessene Sonderurlaubsregelungen unter Fortzahlung der Bezüge bzw. Erstattung des 

Verdienstausfalls; 
• Eine deutliche Stärkung des Landesjugendrings Saar als Netzwerk der Kinder- und 

Jugendverbände 
• Die Senkung bürokratischer Hürden bei der Antragstellung und Nachweisführung (siehe eigener 

Antrag) 
• Stärkere ideelle und finanzielle Förderung bereits bestehender aber auch neuer Projekte und 

Initiativen zur Aufklärung und Prävention im Bereich Diskriminierung, Rassismus, 
Rechtsextremismus und Populismus und deren Einbindung in den regulären Schulunterricht 

 
 
einstimmig beschlossen 


